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NDB-Artikel
 
Boguslawski, Albert von (Pseudonym Friedrich Wernau) Militärschriftsteller, *
24.12.1834 Berlin, † 7.9.1905 Berlin. (reformiert.)
 
Genealogie
V Wilhelm (1803–74), Geheimer Oberappellationsgerichtsrat,
Oberlandesgerichtspräsident, Gutsbesitzer, S des →Karl Andreas (1758–1817),
preußischer General und Schriftsteller, der beim Sturm auf die lothringische
Festung Bitsch den Pour le mérite erhielt (1793), 1810-15 Direktor der
Allgemeinen Kriegsschule in Berlin und Kommandant der Stadt war und mit
einigen Gedichten hervorgetreten ist, und der Wilhelmine von Radecke;
 
M Wassilissa, T des preußischen Generals Hieronymus Franz Seraph Roedlich
(1767–1833) und der Marg. Johnson ans Memel;
 
Vt →Georg s. (2), Wilhelm von Branca († 1928), Geologe und Paläontologe;
 
⚭ Camilla Schmidt;
 
2 S, 3 T.
 
 
Leben
B. begann seine Laufbahn 1852 im 10. Grenadier-Regiment in Posen, wurde
1854 Leutnant und stieg bis 1888 zum Generalmajor und Brigadekommandeur
auf. Nach seinem Abschied als Generalleutnant (1890) trat er als
Militärschriftsteller durch seine Gedanken auf dem Gebiet der Wehrpolitik,
durch Untersuchungen über Probleme der Taktik, der Heeresorganisation
und der Führung des modernen Krieges hervor, wobei er in Erkenntnis der
gefährdeten Lage Deutschlands im Falle eines Zweifrontenkrieges auf die
Bedeutung und die zweckvolle Organisierung des Volkskrieges hinwies.
 
 
Werke
Der Krieg d. Vendée gegen d. franz. Republik, 1894;
 
Betrachtungen üb. Heerwesen u. Kriegführung, 1897;
 
Autobiogr., in: Das geistige Berlin, hrsg. v. R. Wrede u. H. v. Reinfels, 1897;
 
Hrsg.: Jominis Abriß d. Kriegskunst, 1885.
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